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 EIN WORT ZUVOR  
 

 

 

Liebe Pfarrangehörige 

liebe Leser/innen! 
 

Auf der Vorderseite unseres Pfingst-

Pfarrblatts flattern tibetanische Gebets-

fahnen. 
 

„Gebetsfahnen haben eine spirituelle 

Bedeutung im Buddhismus, vor allem in 

der tibetischen Tradition. Angehörige 

des Buddhismus glauben, dass die Ge-

betsfahnen positive Energien und Se-

gnungen verbreiten, wenn sie im Wind 

flattern. Die Gebetsfahnen erinnern 

auch an buddhistische Prinzipien wie 

Mitgefühl, Frieden, Weisheit und Har-

monie und sollen die Menschen dazu 

ermutigen, positive Gedanken zu kulti-

vieren und für das Wohl aller Lebe-

wesen zu beten.“ so heißt es zu diesem 

Bild. 
 

Vielleicht können wir entdecken und 

erkennen, dass uns damit auch „unser“ 

Heiliger Geist nähergebracht werden 

kann. Nach der Erweckung, der Aufer-

stehung Jesu, hat ER IHN uns zugesagt. 

Wir haben den Geist Gottes seit unserer 

Taufe in uns und werden besonders bei 

der Firmung daran erinnert, dass wir 

IHN „hochkommen lassen“. Wir können 

die Energie in uns „positiv verwenden“, 

wir können „ein Segen sein“ für die 

Menschen, die mit uns leben, wir kön-

nen Mitgefühl zeigen und uns um Frie-

den bemühen, weise sein und auch 

selbst in uns Harmonie verspüren. Wir 

können auch, wenn wir geistlos leben, 

das Gegenteil von allem verbreiten und 

das Leben kaputt machen. Wie Not es 

tut, be-GEISTert zu leben, zeigen uns ja 

die Krisen in der Welt und die Krisen in 

unserem eigenen Leben. 

Beglückwünschen wir unsere Firmlinge 

zu diesem Sakrament der „Geist-Erin-

nerung“, das ihnen geschenkt wird. Es 

ist not-wendig, not-wendend. 
 

Auch unseren Kommunionkindern dür-

fen wir „gratulieren“ für ihre Bereits-

chaft, sich das „Brot des Lebens“ 

schenken zu lassen. Durch dieses Le-

bensbrot dürfen wir Jesus erspüren, der 

uns für unser Leben stärken will, der 

uns nahe sein will, der mit uns leben will. 
 

Unsere Sakramente sind nicht „kin-

disch“. Man muss „durchsteigen“ zu 

dem, was man da feiert, man muss sie 

verstehen lernen … sie helfen zum und 

im Leben, nicht nur unseren Kindern 

und Jugendlichen, sondern auch uns 

Erwachsenen. Es tut Not, dass wir 

Gottes guten Geist in uns „hochkom-

men lassen“, es tut auch Not, dass wir 

uns immer wieder stärken lassen mit 

dem „Lebensbrot“. So können wir 

selbst „harmonisch leben“ und in 

unserer Welt kann „der Frieden wach-

sen“. Gerade an Pfingsten sind wir als 

Christ/innen dazu besonders aufge-

rufen! 
 

 

Mögen wir begeistert und bestärkt 

neu unser Leben wagen! 
 

 

Stefan Bladeck Johanna Sarnowski 
PGR-Sprecher Kirchenpflegerin 

 

Kerstin Gmeiner Elisabeth Harlander 
Pfarrsekretärin Gemeindereferentin 

 

Bonaventure Agu Wolfgang Bauer 
Pfarrvikar Pfarrer 
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 WIR FEIERN GOTTESDIENST  
 

 

 

 
 

 

 

 

 

Dem Gottesdienst soll nichts vorgezogen werden. 
 

 

Regel des Hl. Benedikt 43,3 

 

 

 

 

  27. April bis 3. Mai 
 

 

27.4.  Samstag 

der 4. Osterwoche 
  

Hl. Petrus Kanisius 
   

12:30 KbW Kirchliche Trauung 
von Regina und Thomas Scharl 

   

16:45 
bis 

17:15 

KbW 

 

Beicht- oder Seelsorgegespräch 
von 16:45 bis 17:15 in der Gesprächsecke 

der Kirche St. Wolfgang 
   

17:30 
KbW Sonntag-Vorabend 

Gottesdienst 
Hl. M. f. + Alfred Amann 

MG: + Judith Paa 

+ Josef Schieder u. Angehörige 

+ Eltern Prüfling 

+ Agnes Hecht 
   

19:00 
Kf Sonntag-Vorabend 

Gottesdienst 
Hl. M. nach Meinung 
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28.4.  5. Sonntag 

der Osterzeit 
  

 

 

Evangelium: Joh 15, 1-8 
 

Kollekte: Kath. Jugendfürsorge 
   

10:00 KbW Sonntagsgottesdienst 
Pfarrgottesdienst 

f. d. Verstorbenen der Pfarrgemeinde 

MG: + Tanten u. Onkel der Fam. Pleyer 

+ Johann Reinhart 

+ Barbara u. Johann Rubenbauer 

+ Hans Neubauer 

+ Georg Ries 
   

19:00 KbW Sonntag 

Abendgottesdienst 
Hl. M. nach Meinung 

 

 

29.4.  Montag 

Hl. Katharina von Siena 
   

  kein Gottesdienst 

 

 

30.4.  Dienstag 

der 5. Osterwoche 
  

Hl. Pius V. 
   

19:00 KbW Gottesdienst 
am Vorabend zum 1. Mai 
in Kümmersbruck 
 

Hl. M. nach Meinung 

 

 
 

Kommunion – Gemeinschaft haben mit Gott, mit den Mitfeiernden, 

innigste Gemeinschaft mit Jesus, in einem Brot, das ER uns wandelt. 
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1.5.  Mittwoch 

Maria, Schutzfrau Bayerns 
Tag der Arbeit 

   

10:00 KbW 
 

 

Fest-Gottesdienst 
Wir feiern mit 21 Kindern 

deren Erstkommunion. 
Dazu ist auch die Pfarrgemeinde herzlich mit eingeladen. 
 

Hl. M. f. + Hermann Amberger 

MG: + Franz Schmid 
 

Musik. Mitwirkung: Junger Chor 
   

18:30 KbW 
 

 

Erste 

Maiandacht 
Musik. Mitwirkung: Kirchenchor 

 

 

2.5.  Donnerstag 
Hl. Athanasius 

  Gebetstag um geistliche Berufe 
   

  kein Gottesdienst 

 

 

3.5.  Freitag 
Hl. Philippus und Hl. Jakobus 

   

8:30 KbW Vormittagsgottesdienst 
Hl. M. f. + Josefa u. Johann Diels 

   

anschl. KbW Gebet um Berufe der Kirche 
gest. von der Gebetsgemeinschaft PWB 

   

17:30 KbW 
 

 

Tauf-Vorbereitungs-Treff 
in der Kirche St. Wolfgang 

für die Taufeltern und Paten, 

deren Kind in den kommenden Wochen getauft wird 
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19:00 Lf 
 

 

Maiandacht 
in Lengenfeld 

mit der Dorfgemeinschaft Lengenfeld 

anschl. Beisammensein am Kirchplatz 

(bei Regen: Beisammensein im „Winkler-Stodl“) 

 

 

 

 

  4. bis 10. Mai 
 

 

4.5.  Samstag 

der 5. Osterwoche 
  

Hl. Florian 
   

16:45 
bis 

17:15 

KbW 

 

Beicht- oder Seelsorgegespräch 
von 16:45 bis 17:15 in der Gesprächsecke 

der Kirche St. Wolfgang 
   

17:30 
KbW Sonntag-Vorabend 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gottesdienst 
mit der KAB Kümmersbruck 

anlässlich des „Tages der Arbei“ 
 

Hl. M. f. + Cilli u. Alfons Riedel 

MG: + Erwin Pfab 

+ Verwandtschaft d. Fam. Gerl 

+ Willi Schöner 

+ Xaver Vögerl 

+ Franziska Siegert 

+ Erika Bladeck 

+ Mitglieder der Kath. Arbeitnehmerbewegung 

Kümmersbruck 
 

anschl. herzliche Einladung an alle 

zum „Dämmerschoppen der KAB“ im Pfarrheim 
   

19:00 
Lf Sonntag-Vorabend 

  Gottesdienst 
 

Hl. M. f. + Johanna u. Georg Beier 

u. Angehörige 
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5.5.  6. Sonntag 

der Osterzeit 
    

 

Evangelium: Joh 15, 9-17 
 

Kollekte: Pfarrgemeinde 

   

10:00 KbA 

 

Klein-Kinder-Godi 
in St. Antonius 

Herzliche Einladung an die Kinder mit ihren Eltern! 

   

10:00 KbW 
 

 

Sonntags-Gottesdienst 
Wir feiern mit 19 Kindern 

deren Erstkommunion. 
Dazu ist auch die Pfarrgemeinde herzlich mit eingeladen. 
 

Pfarrgottesdienst f. d. Verstorbenen der Pfarrgemeinde 

MG: + Inge Horst 

+ Franz u. Luise Bauer  

 

Musik. Mitwirkung: Junger Chor 
   

17:30 KbA 
 

 

Anbetungsstunde 
vor dem Allerheiligsten 

in der Kirche St. Antonius 
   

19:00 KbW Sonntag 

Abendgottesdienst 
Hl. M. f.  + Angelina u. Georg Bauer 

MG: + Dorothea Besold 

 

 

6.5. 
 

Montag 

der 6. Osterwoche 
   

14:30 KbW Gottesdienst 
besonders mit den Senior/innen 

   

19:00 
 

Lf 
 

 
 

Bittgang 
in Lengenfeld 

Treffpunkt: Kirchplatz, 

von dort geht der Weg nach Penkhof und zurück zur Kirche 
 

anschließend 
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19:45 

 

Gottesdienst 

Hl. M. nach Meinung 
 

Bei Regen entfällt der Bittgang. 

Der Bitt-Gottesdienst ist dann um 19:00 Uhr 

in der Kirche in Lengenfeld! 

 

 

7.5.  Dienstag 

der 6. Osterwoche 
   

19:00 Ms 
 

 
 

Bittgang 
in Moos 

Treffpunkt: Kapelle; 

von dort geht der Weg hinaus in die Flur und wieder zurück 
 

anschließend 

19:45 Ms Gottesdienst 

Hl. M. f. + Anna Hönig 

MG: + Johann Horst 

+ Maria, Hans u. Bernhard Schwemmer 

+ Inge Horst 
 

Bei Regen entfällt der Bittgang. 

Der Bitt-Gottesdienst ist dann um 19:00 Uhr 

in der Kapelle in Moos! 

 

 

8.5.  Mittwoch 

der 6. Osterwoche 
   

19:00 
 

Kf 
 

 

Bittgang 
nach Köfering 

Treffpunkt: Fußweg gegenüber Grammer-Parkplatz 

von dort geht der Weg nach Köfering zum Bibelgarten – 

kein gemeinsamer Rückweg! 
 

anschließend 

19:45 Kf Vorabend-Gottesdienst 
zum Fest Christi Himmelfahrt 

im Bibelgarten 
 

Hl. M. f. + Angehörige 

d. Familien Wismeth u. Metschl 
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Musik. Mitwirkung: Kirchenchor 
 

Bei Regen entfällt der Bittgang. 

Der Bitt-Gottesdienst ist dann um 19:30 Uhr 

in der Kirche in Köfering! 

 

 

9.5.  Donnerstag 
Christi Himmelfahrt 

   

10:00 KbW 
 

 

 

Fest-Gottesdienst 
am Fest Christi Himmelfahrt 
 

Wir feiern mit 20 Kindern 

deren Erstkommunion. 
Dazu ist auch die Pfarrgemeinde herzlich mit eingeladen. 
 

Hl. M. f. + Angehörige d. Fam. Büttner u. Müllner 
 

Musik. Mitwirkung: Junger Chor 
   

18:30 Utzhütte 
 

 

 

Maiandacht 
in der Utzhütte 
 

gestaltet von der Kolpingsfamilie 
 

Musik. Mitwirkung: Männerchor 
 

anschl. herzliche Einladung 

zu Brotzeit und Beisammensein 

am Bauernhof d. Fam. Schönberger 

 

 

10.5.  Freitag 

der 6. Osterwoche 
  

Hl. Johannes von Ávila 
   

8:30 KbW 
 

 

Vormittagsgottesdienst 
Hl. M. f. + Otto Bundscherer 

MG: + Marianne Wüst 
 

anschl. 

Kirchen-Café im Pfarrheim 
   

20:00 KbA

 

„Nacht der Lichter“ 
Eingeladen sind alle zu den „Minuten der Besinnung“ 

bei Kerzenschein vor dem Taizé-Kreuz 

mit Taizé-Liedern, mit Gebet und Stille. 
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  11. bis 17. Mai 
 

 

11.5.  Samstag 

der 6. Osterwoche 
   

14:30 KbW Tauffeier 
von Sandro Konofsky 

und Milo Rode 
   

16:45 
bis 

17:15 

KbW 

 

Beicht- oder Seelsorgegespräch 
von 16:45 bis 17:15 in der Gesprächsecke 

der Kirche St. Wolfgang 
   

 

 

EineWelt-Waren Verkauf 
vor und nach dem Gottesdienst 

beim Verkaufswagen in der Kirche 
   

17:30 
KbW Sonntag-Vorabend 

  Gottesdienst 
Hl. M. f. + Willibald Tröster 

MG: + Herbert Nicklas 

+ Frieda Schellhorn u. Irmgard Müller 

+ Maria u. Josef Beer 

+ Marion Schön 

+ Jakob Schnellinger 

+ Georg Ferstl 
 

Musik. Mitwirkung: Männerchor/PiChorolo 
 

Anlässlich des Muttertags gratuliert der 

Männerchor/PiChorolo musikalisch nach dem Gottesdienst. 
   

19:00 
Kf Sonntag-Vorabend 

  Gottesdienst 
 

Hl. M. f. + Georg Ebenhöch 

 

 
 

„Muttertag“, „Vatertag“ – was macht eine Mutter, einen Vater aus? 

Sich mit Kindern auf ein Stück Lebensweg machen 

und sie zum Leben ermutigen und ihnen das Leben deuten! 
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12.5.  7. Sonntag 

der Osterzeit 
    

 

Evangelium: Joh 7, 6a.11b-19 
 

Kollekte: Pfarrgemeinde 
   

 

 

EineWelt-Waren Verkauf 
vor und nach dem Gottesdienst 

beim Verkaufswagen in der Kirche 
   

10:00 KbW Sonntagsgottesdienst 
Pfarrgottesdienst 

f. d. Verstorbenen der Pfarrgemeinde 

MG: + Ludwig Schanderl 

+ Daniela Wiesnet 

+ Marianne u. Adele Meier 

+ Anna Heldmann 
   

11:15 KbW Tauffeier 
von Franz Altmann 

   

19:00 KbW Sonntag-Abendgottesdienst 
Hl. M. f. + Johann Röckl 

 

 

13.5.  Montag 

der 7. Osterwoche 
   

8:30 Ensdorf Gottesdienst 
in der Klosterkirche in Ensdorf 

mit den Kommunionkindern 

anlässlich des Kommunionausflugs 

 

 

14.5.  Dienstag 

der 7. Osterwoche 
   

19:00 Lf Abendgottesdienst 
in Lengenfeld 
 

Hl. M. nach Meinung 

 



 

12 

15.5.  Mittwoch 

der 7. Osterwoche 
   

17:30 KbW Firm-Projektchor 
Probe auf der Empore 

   

18:15 

 

Rosenkranzgebet 
in der Kirche St. Antonius bzw. Am Wäldchen 

   

19:00 KbW Abendgottesdienst 
Gedenken an die Verstorbenen der Woche seit 2019: 

+ Anna Anders, 88 J., Kb – 13.05.23 

+ Heide Schlosser, 78 J., Hm -15.05.19 

+ Erna Pugner, 94 J. Am– 15.05.23 

+ Magarethe Frank, 81 J., Kb – 16.05.22 

+ Hedwig Hirsch, 83 J., Lf – 18.05.20 

+ James Bounds, 75 J., USA – 19.05.23 
 

 

 

16.5.  Donnerstag 

der 7. Osterwoche 
  

Hl. Johannes Nepomuk 
   

18:30 KbW 
 

 

Maiandacht 
in Heidweiher 

 

 

17.5.  Freitag 

der 7. Osterwoche 
   

8:30 KbW Vormittagsgottesdienst 
Hl. M. nach Meinung 

   

15:30 AWH Gottesdienst 
im Foyer des Seniorenwohnheims 
 

Musik. Mitwirkung: Brigitte Traeger 
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  18. bis 24. Mai 
 

 

18.5.  Samstag 

der 7. Osterwoche 
  

Samstag vor Pfingsten 

Hl. Johannes I. 
   

9:30 KbW 
 

 
 

  

Fest-Gottesdienst 
mit Spendung 

des Sakramentes der Firmung 
durch Weihbischof Dr. Josef Graf 
 

Wir feiern mit 37 Firmlingen, 

deren Paten und Familien das Firmfest. 
Dazu ist auch die Pfarrgemeinde herzlich mit eingeladen. 
 

Hl. M. f. + Therese u. Johann Mäschl 
 

Musik. Mitwirkung: Firm-Projektchor 
   

16:45 
bis 

17:15 

KbW 

 

Beicht- oder Seelsorgegespräch 
von 16:45 bis 17:15 in der Gesprächsecke 

der Kirche St. Wolfgang 
   

17:30 
KbW Sonntag-Vorabend 

 

 

Gottesdienst 
Hl. M. f. + Josef u. Marianne Krämer 

MG: + Freunde d. Fam. Biehler 

+ Marion Schön u. Josef Dotzler 

+ Eltern Prüfling 
   

19:00 
Lf Sonntag-Vorabend 

 

 

Gottesdienst 
 

Hl. M. nach Meinung 

 

 
 

An Pfingsten feiern wir den Geist Gottes: 

Komm und feiere mit! 

Gottes Geist bewegt! 
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Gottes Geist bewegt! 

Komm feiere mit! 

 

 

19.5.  Pfingstfest 

Pfingstsonntag 
   

 

 

Evangelium: Joh 15, 26-2;16,12-15 
 

Kollekte: RENOVABIS-AKTION 
  

Ende der Osterzeit 
   

10:00 KbW 
 

 

Sonntagsgottesdienst 
 

Pfarrgottesdienst 

f. d. Verstorbenen der Pfarrgemeinde 

MG: + Berta u. Gottfried Fuchs 

+ Verwandtschaft d. Fam. Horst 

+ Maria u. Johann Gebhard 

+ Hans Neubauer 

+ Großeltern Schaller 

+ Elisabeth Richter 

+ Josef Singer (ehem. Kaplan in Kümmersbruck) 
 

Musik. Mitwirkung: Kirchenchor 
   

17:30 KbA 

 

Anbetungsstunde 
vor dem Allerheiligsten 

in der Kirche St. Antonius 
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19:00 Kf 

 

Sonntag-Abendgottesdienst 
in Köfering 

Hl. M. nach Meinung 

 

 

20.5.  Pfingstmontag 
Maria, Mutter der Kirche 

  Evangelium: Lk 10, 21-24 
 

Kollekte: Pfarrgemeinde 
   

10:00 KbW Gottesdienst 
Hl. M. f. + Eltern Rubenbauer u. Purscke, 

Franziska Becher u. Hans Schuierer 
   

19:00 Lf 

 

Abendgottesdienst 
in Lengenfeld 

Hl. M. f. + Anna u. Michael Blödt 

MG: + Fam. Gürtler u. Josef Gruber 

 

 

21.5.  Dienstag 

der 7. Woche im Jahreskreis 
  

Hl. Hermann Josef 

Hl. Christophorus Magallanes 
   

19:00 Ms Abendgottesdienst 
in Moos 
 

Hl. M. f. + Maria u. Josef Birner 

MG: + Verwandte d. Fam. Starkmann 

 

 

22.5.  Mittwoch 

der 7. Woche im Jahreskreis 
  

Hl. Rita von Cascia 
   

18:15 

 

Rosenkranzgebet 
in der Kirche St. Wolfgang bzw. Am Wäldchen 
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19:00 KbW Abendgottesdienst  

Gedenken an die Verstorbenen der Woche seit 2019: 

+ Rita Schmid, 85 J. Kb – 20.05.20 

+ Andreas Hüttner, 56 J., Hm – 22.05.20 

+ Heiko Högner, 37 J. Hm – 23.05.20 

+ Marianne Gehr, 86 J., Lf– 23.05.23 

+ Frieda Reinhardt, 92 J., Hm – 26.05.21 

MG: + Kunigunda Suttner u. Josef Tischner 

 

 

23.5.  Donnerstag 

der 7. Woche im Jahreskreis 
   

18:30 KbW 
 

 

Maiandacht 
in Kümmersbruck 

 

 

24.5.  Freitag 

der 7. Woche im Jahreskreis 
   

8:30 KbW Vormittagsgottesdienst 
Hl. M. f. die Armen Seelen 

 

 

 

 

  25. Mai bis 2. Juni 
 

 

25.5.  Samstag 

der 7. Woche im Jahreskreis 
Marien-Samstag 

  
Hl. Beda, Hl. Gregor VII. 

Hl. Maria Magdalena von Pazzi 
   

16:45 
bis 

17:15 

KbW 

 

Beicht- oder Seelsorgegespräch 
von 16:45 bis 17:15 in der Gesprächsecke 

der Kirche St. Wolfgang 
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17:30 
KbW Sonntag-Vorabend 

Gottesdienst 
Hl. M. f. + Maria Koller 

MG: + Herbert Solfrank 

+ Erna u. Willi Niebler, Maria u. Johann Solfrank 

+ Eltern Blödt u. Verwandte 

+ Oskar Kiener 
   

19:00 
Kf Sonntag-Vorabend 

Gottesdienst 
  Hl. M. f. + Großeltern Koller u. Schinhammer 

 

 

26.5.  Dreifaltigkeits- 

sonntag 
   

 

 

Evangelium: Mt 28, 16-20 
 

Kollekte: Katholikentag 
   

10:00 KbW Sonntagsgottesdienst 
Pfarrgottesdienst 

f. d. Verstorbenen der Pfarrgemeinde 

MG: + Berta, Johann u. Erika Rösch 

+ Martha Meyer 

+ Pfarrer Max Hartmann 
   

19:00 KbW Sonntag 

Abendgottesdienst 
Hl. M. + Georg Breitkopf 

 

 

27.5.  Montag 

der 8. Woche im Jahreskreis 
  

Hl. Augustinus 
   

11:00 KbW Gottesdienst 
anl. des Treffens der nigerianischen Mitbrüder 

von Pfarrvikar Bonaventure 
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28.5.  Dienstag 

der 8. Woche im Jahreskreis 
   

19:00 Ph Abendgottesdienst 
in Penkhof 
 

Hl. M. f. + Angehörige d. Fam. Holzner 

MG: + Martin Binner 

 

 

29.5.  Mittwoch 

der 8. Woche im Jahreskreis 
  

Hl. Paul VI. 
   

18:15 

 

Rosenkranzgebet 
in der Kirche St. Wolfgang bzw. Am Wäldchen 

   

19:00 KbW 
 

 

Vorabendgottesdienst 
zum Fronleichnamsfest 
 

Gedenken an die Verstorbenen der Woche seit 2019: 

+ Franz Deichl,, 85 J., Kb – 27.05.22 

+ Luise Wutz, 90 J., Lf – 28.05.20 

+ Edgar Merten, 89 J., Am – 28.05.21 

+ Fritz Mümmler, 80 J., Kf– 28.05.23 

+ Cäcilie Keuchl, 89 J., Hm – 29.05.19 

+ Anneliese Leitl, 92 J., Kb -29.05.23 

+ Anna Hahn, 88 J., Kb – 31.05.21 

+ Margareta Richter, 85 J., Kb – 31.05.21 
 

 
 



 

19 

30.5.  Donnerstag - Fronleichnam 
Hochfest d. Leibes u. Blutes Christi 

   

9.00 KbW 

 

Gottesdienst 
zum Fronleichnamsfest 
 

mit anschließender 

 

 

Prozession 
durch unsere Pfarrgemeinde 
 

Von der Kirche geht der Weg über den Kirchensteig, 

in die Gabelsbergerstraße und Prechtlstraße zum 1. Altar. 

Von dort geht der Weg zur Vilstalstraße und Zeilenstraße 

zum 2. Altar. Danach gehen wir die Zeilenstraße weiter bis 

zum 3. Altar am Seniorenwohnheim. Über die Schulstraße 

gehen wir zurück zu den Kirchplatz-Stufen zum 4. Altar und 

beenden dort unsere Prozession. 
 

Bei Regen entfällt die Prozession 

und wir betrachten die 4 Stationen in der Kirche. 
 

Musik. Mitwirkung: Kirchenchor 
 

 

 

Nach dem Gottesdienst laden wir zum 

Frühschoppen 
in den Pfarrsaal ein. 

   

18:30 KbW 
 

 

Letzte Maiandacht 
Musik. Mitwirkung: Kirchenchor 

 

 

31.5.  Freitag 

der 8. Woche im Jahreskreis 
   

8:30 KbW Vormittagsgottesdienst 
Hl. M. nach Meinung 

 

 

1.6.  Samstag 
Hl. Justin 

   

12:30 MHB Kirchliche Trauung 
von Jasmin und Timo Winkler 
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14:30 KbW Tauffeier 
von Josefine Sels 

   

16:45 
bis 

17:15 

KbW 

 

Beicht- oder Seelsorgegespräch 
von 16:45 bis 17:15 in der Gesprächsecke 

der Kirche St. Wolfgang 
   

17:30 
KbW Sonntag-Vorabend 

Gottesdienst 
Hl. M. f. + Angehörige d. Fam. Pirzer (bds.) 

MG: + Günter Meyer 

+ Mathilde u. Johann Gaßner u. Anghörige 

+ Margarete, Franz u. Berta Birner 

u. Sr. Barbara Birner 
   

19:00 
Lf Sonntag-Vorabend-Gottesdienst 

 

Hl. M. f. + Mitglieder d. Siedlergemeinschaft 

Lengenfeld (anl. des 50jährigen Gründungsjubiläums) 

MG: + Ludwig Bernreuter 

 

 

2.6.  9. Sonntag 

im Jahreskreis 
  

 

 

Evangelium: Mk 2, 23-3,6 
 

Kollekte: Kath. Jugendfürsorge 
   

10:00 KbW Sonntagsgottesdienst 
 

Wir feiern zusammen mit den Kirwa-Leuten 

anlässlich der „Kümmersbrucker Kirwa“ 
 

Pfarrgottesdienst f. d. Verstorbenen der Pfarrgemeinde 

MG: + Johann Rösch 

+ Margareta Richter 
 

Musik. Mitwirkung: Band „1-way“ 
   

17:30 KbA 

 

Anbetungsstunde 
vor dem Allerheiligsten 

in der Kirche St. Antonius 
   

19:00 KbW Sonntag-Abendgottesdienst 
Hl. M. + Anna Hahn 

MG: + Frieda und Johann Röckl 
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 WIR SIND GEMEINDE  
 

 

 
 

Regelmäßige Termine 
 

 
 

 

wöchentlich 

Mittwoch 
18:15 
 

 

Rosenkranz- 

gebet 
1. Mittwoch im Monat mit 
geistl. Impuls in der Kirche 
an den weiteren Mittwoch-
abenden Friedens-Rosen-
kranz Am Wäldchen - 
schlechtes Wetter > Kirche! 

 

 

Donners-

tag 
19:00 – 20:30 
 

 

Probe des 

Kirchenchors 
im Pfarrheim 

wöchentlich 
Neue Sänger/innen 
sind immer 
herzlich willkommen! 

 

 
 

 
 

Sich treffen 
und 

Gedanken-
austauschen 

Kirchen-Café 
am 2. Freitag 
im Monat 
 

Um 8:30 Gottesdienst feiern 
und danach 
sich zu einer Tasse Kaffee 
im Pfarrheim treffen – 
alle sind eingeladen – 
Jung und Alt … 
und auch mit Kindern … 

 

 

Samstag 
16:45 – 17:15 
KbW 
 
 

 

Beicht- oder 

Seelsorgegespräch 
i. d. R. wöchentlich 

in der 

Gesprächsecke 

der Kirche 

St. Wolfgang 
 

 

 

Sonntag 
17:30 / KbA 
 

 

Anbetung 
persönliches Gebet 

vor dem Allerheiligsten 

in der Kirche St. Antonius 

i. d. R. 14-tägig 
 

 
 
 
 
 
 

 

Woche 1: 27. April – 5. Mai 
 

 

 

 

29.4. 

bis 10.5. 
 

 

Pfarrbüro 

nicht besetzt 
An den 
angegebenen Tagen 
ist unser Pfarrbüro 
geschlossen. 

 

 

 

DI, 30.4. 
17:00/ KbW 

Probe des 

Jungen Chores 
Von 17:00 – 18:30 Uhr 
für die Kommunionfeste 2024 

 

 

DI, 30.4. 
19:00/ KbW 

 

 

Vorabend-

gottesdienst 
zum 1. Mai 

in Kümmersbruck 
 

 

MI, 1.5. 
10:00/ KbW 
 

 

Fest-Gottesdienst 
am 1. Mai 

mit 21 Erstkommunion 

Kindern 
Sie feiern zusammen mit 
unserer Pfarrgemeinde ihr 
Kommunionfest. 
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 Die Familien und Verwandten 
werden ab 9:40 Uhr 
willkommen geheißen. 

 

 

 
 

Zu den 

Marien 
andachten 
im Monat Mai 

laden wir 
in unserer 

Pfarrgemeinde 
herzlich ein! 

1. Mai – 18:30 
Kirche Kümmersbruck 

 
 

3. Mai – 19:00 
Kirche Lengenfeld 

 
 
 

9. Mai – 18:30 
Kapelle Utzhütte 

 
 

16. Mai – 18:30 
Marterl Heidweiher 

 
 

30. Mai – 18:30 
Kirche Kümmersbruck 

 

 

DO, 2.5. 
19:30 JH 
 

 

Sachausschuss: 

Ökumene 
Treffen und Austausch über 
das ökum. Picknick für alle 
Mitglieder und Interessierte 
im Jugendheim 

 

 

FR, 3.5. 
16:00-17:30 
Pfarrgarten 

Firmprojekt 
„Mit dem Imker unterwegs“ 
Bitte langärmelige Kleidung 
tragen und kein Deo  
verwenden!  
Bei schlechtem Wetter findet 
das Projekt im Pfarrsaal statt! 

 

 

FR, 3.5. 
17:00 
Pfarrheim 
 
 

 
 

OJA-

Gruppenstunde 
„Farbe bekennen II“ 
Wir bemalen unsere 
Kirchenfahnen 
für Pfingsten! 
Treffpunkt: Pfarrsaal  

 

 

 

 

 

FR, 3.5. 
17:00/  
Jugendheim 
 

 

Treffen des  

FGD-Teams II 
Vorbereitung des 
Familiengottesdienstes 
am So., 16. Juni/ 10 Uhr 

 

 

FR, 3.5.

 
 

17:30 - 18:30 
Kirche 
St. Wolfgang 

Tauf-
Vorbereitungs-Treff 
der Eltern, deren Kind 
in den nächsten Wochen 
getauft wird. 
Gerne dürfen Sie Ihr Kind in die 
Kirche mitbringen. Auch die Pa-
ten sind herzlich willkommen. 

 

 

FR, 3.5. 
18:00/ 
Jugendheim 

Sachausschuss 
JUGEND 
Die Mitglieder 
des Sach-ausschuss 
JUGEND 
kommen zur Sitzung 
zusammen. 

 

 

SA, 4.5. 
17:30/ KbW 
 

 
 

Vorabend-

Gottesdienst 
mit der KAB 

anlässlich 

des „Tages der Arbeit“ 

anschließend 

Dämmerschoppen 
im Pfarrheim 

Alle, auch 

Nichtmitglieder, sind 

herzlich willkommen! 
 

 

SO, 5.5. 
10:00/ KbA 

 

Klein-Kinder-Godi 
Herzliche Einladung 
an alle Familien 
mit Kleinkindern  

 

 

SO, 5.5. 
10:00/ KbW 

 

 
 
 

Fest-Gottesdienst 
am Sonntag 

mit 19 Erst-

kommunionkindern 
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Sie feiern zusammen mit 
unserer Pfarrgemeinde ihr 
Kommunionfest. 
Die Familien und Verwandten 
werden ab 9:40 Uhr 
willkommen geheißen. 

 

 

 

 

 

 

 
 

Woche 2: 6. – 12. Mai 
 

 

 

 

MO, 6.5. 

14:30/ KbW 
 

 

Senioren-

gottesdienst 
anschl. gemütl. Beisam-

mensein im Clubraum 
 

 

 
 

Zu den 

Bittgängen 
vor Christi 

Himmelfahrt 
laden wir in 

unserer Pfarr-
gemeinde 

herzlich ein: 

6. Mai – 19:00 

Kirchplatz Lengenfeld 
Bittgang über Penkhof 
anschl. Gottesdienst 

 

7. Mai – 19:00 

Kapelle Moos 
Bittgang 

anschl. Gottesdienst 
 

8. Mai – 19:00 
Parkplatz Grammer 

Bittgang nach Köfering 

anschl. 
Vorabend-Gottesdienst 

 

Bei Regen entfällt der jeweilige Bittgang. 
Der Gottesdienst ist jeweils um 19:00 bzw. 19:30 vor 

Ort. Bitte Gottesdienstordnung beachten! 
 

 

DO, 9.5. 
10:00/ KbW 
 
 

 

Fest-Gottesdienst 
an Christi Himmelfahrt 

mit 20 Erst-

kommunionkindern 
Sie feiern zusammen mit 
unserer Pfarrgemeinde ihr 
Kommunionfest. 
Die Familien und Verwandten 
werden ab 9:40 Uhr 
willkommen geheißen. 

 

 

 

DO, 9.5. 
18:30/ 

Utzhütte 
 

 

Kolping: 

Maiandacht 
Herzliche Einladung zur 
Maiandacht bei der Kapelle 
in der Utzhütte. Musik. 
Mitwirkung: Männerchor 
Anschließend 
Brotzeit 
und Beisammensein 
am Bauernhof Schönberger 

 

 

FR, 10.5. 
8:30/ KbW 
anschl. PHeim 
 

 

Kirchen-Café 
um 8:30 Gottesdienst feiern 
und danach sich zu einer 
Tasse Kaffee 
im Pfarrheim treffen – 
alle sind eingeladen – Jung 
und Alt - auch mit Kindern 

 

 

FR, 10.5. 
17:00 
Pfarrheim 
 
 

 

OJA-

Gruppenstunde 
„Farbe bekennen II“ 
Wir bemalen unsere 
Kirchenfahnen 
für Pfingsten! 
Treffpunkt: Pfarrsaal 

 

 

FR, 10.5. 
20:30/ KbA 

 

Nacht der Lichter 
Eingeladen sind alle zu den 
„Minuten der Besinnung“ 
bei Kerzenschein vor dem 
Taizé-Kreuz, mit Taizé-
Liedern, Gebet und Stille. 

 

 

11./12.5. 
 

 

Eine-Welt-Waren 
Verkauf 
nach den Gottesdiensten 
um 17:30 und 10:00  
in der Kirche beim Wagen! 
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Woche 3: 13. – 19. Mai 
 

 

 

 

MO, 13.5. 
8:15/ 
Abfahrt 
Hallenbad-
parkplatz 
 

 

Ausflug der 

Kommunionkinder 
Die Kommunionkinder 
machen sich mit den 
Begleiter/innen auf den Weg 
nach Ensdorf. 
Dort feiern wir den Dank-
gottesdienst und freuen uns 
dann auf die Workshops, 
wie „Tümpel-Safari“, „Kräuter-
Safari“ und „Walderlebnis mit 
allen Sinnen“! 
Um 13:00 sind wir wieder 

zurück.       
 

 

MO, 13.5. 
13:45/ Hallen- 

badparkplatz 

 

Seniorenclub: 
„Muttertagsfahrt“ 

zur Bergkirche Maria Hilf 

in Eschenbach 

mit Maiandacht 

und Einkehr 
 

 

MO, 13.5. 
17:00 

 
 

 

 

KDFB: 
Muttertagsfeier 
Geistl. Impuls in der Kapelle 
in Laubhof, anschl. Spargel-
essen bei Ulrich in Laubhof. 
Treffpunkt an der Kapelle 
in Laubhof um 17:00 Uhr. 
Anmeldung bis 08.05. 
bei Irene Bauer 
unter Tel.: 7 11 07 
Radtour oder Bildung von 
Fahrgemeinschaften mit dem 
PKW möglich. 

 

 

MI, 15.5. 
17:30 KbW 

Firmprojekt-Chor-

Probe  
16 Sangesfreudigen treffen 
sich auf der Empore. Die 
Leitung haben Hr. Stefan 
Roggenhofer (Tasten) und 
Hr. Martin Meier (Gitarre). 

 

 

 

DO, 16.5. 
18:30/ 
 

 

Maiandacht 

in Heidweiher 
Herzliche Einladung zur 
Maiandacht beim Flurkreuz / 
Marterl in Heidweiher. 

 

 

SA, 18.5. 
9:30/ KbW 
 
 

 
 
 

 

Fest-Gottesdienst 

zur Firmung 
mit Weihbischof 
Dr. Josef Graf 

und unseren 

36 Firmlingen 

um 9:30 in der Kirche. 
Beim Gottesdienst unterstützt 
uns der Firm-Projektchor. 
 

Die Firmlinge und Firmpaten 
treffen sich bereits 

um 9:10 in der Kirche. 
 

 

 

 

 
 

Woche 4: 20. – 26. Mai 
 

 

 

 

 

Herzliche 

Einladung 
zu den Gottesdiensten 
in der Pfingstwoche! 

 

 

 

 

 
 

Woche 5: 27. Mai – 2. Juni 
 

 
 

 

MO, 27.5. 
14:30/ 

Clubraum 
 

 

 

Seniorenclub: 
„Vorsorgevollmacht 

und Patientenver-

fügung“ 

Informationen von Frau 

Heuberger, SKF, zusammen 

mit dem Seniorenmosaik; 

gemütl. Beisammensein 
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Wir feiern 

Fronleichnam 
 

Donnerstag, 30.5. 
 

9:00 Gottesdienst in St. Wolfgang 
(die Kommunionkinder 

und Firmlinge finden mit ihren Eltern 
in der Kirche links vorne einen Platz, 
die Fahnenabordnungen und Vereine 

rechts vorne!) 

anschl. Prozession 
(Bei Regen entfällt die Prozession!) 

 

Prozessionsordnung: 
 

Ministrant/innen mit Kreuz (Begl. 1) 
Vereine mit Fahnen (Lautspr. 1) 
Gemeinderat u. Bürgermeister/in 

Kirchenchor 
Lektor/innen u. Kantor/innen 

Ministrant/innen u. Rauchfass 

Allerheiligstes u. Himmel 
Kommunionkinder u. Firmlinge (Begl. 2) 

mit deren Eltern (Lautspr. 2) 
Familien, Pfarrangehörige (Begl. 3) 

und alle, die sich eingeladen fühlen (Lautspr. 3) 
 

Prozessionsweg 2023: 
 

Von der Kirche gehen wir zum 
Kirchensteig - Gabelsberger Str. – Prechtlstr.: 1. Altar 

Vilstalstr. – Zeilenstr. – Tulpenweg: 2. Altar 
Zeilenstr. – Seniorenwohnheim: 3. Altar 

Schulstr. – Kirchplatz-Stufen: 4. Altar 
Hier endet die Prozession. 

Nach der Prozession sind alle zum Früh-
schoppen in das Pfarrheim eingeladen! 

Allen „Altarbauer/innen“, allen, die einen Blumen-
teppich legen und schmücken, der Kolpingsfamilie, 

der Feuerwehr 
und allen, die für den Frühschoppen sorgen, 

sei herzlich gedankt. 
 

Pfarrgemeinderat & Seelsorgeteam 
 

 
 

 

Anmeldung 

bis 31.5. 
 

 
 

TN-Begrenzung: 

145 

KDFB: 
Pfarrer R. M. Schießler 
liest aus seinen Büchern 

am 13. Juni um 19:00 

im ACC 
Eintritt: 18,- € 
15,- € für KDFB-Mitglieder 
Anmeldung: Rebekka Wach 
Tel. 0941 / 597-2304 

 

 

SO, 2.6. 
10.00/ KbW 
 

 

Sonntags-

Gottesdienst 
mit den 

„Kirwa-Leuten“ 
anl. der Kümmersbrucker 
Kirwa mit der Band „1-way“ 

 

 

 

 

 
 

Vorschau   
 

 

 

 

MO, 3.6. 
 

 

Pfarrbüro 

nicht besetzt 
An diesem Tag ist unser 
Pfarrbüro geschlossen. 

 

 

MO, 3.6. 
 

 

Seniorenclub: 
Kümmersbrucker 

Kirwa - Gemeinsamer 

Besuch im Festzelt 
 

 

SA, 8.6. 
14:30/ Kirch-
platz 
 

 

KDFB: 
„Pilgerweg 

nach Engelsdorf“ 
„Auftanken“ mit Impulsen, 
Liedern und Gebeten in der 
Natur. Abschluss in der 
Kapelle in Engelsdorf; 
anschl. Beisammensein im 
Gasthaus Singer 
Anmeldung bis 5.6. 
bei Ulrike Gudat 
unter  Tel.: 7 23 18 
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Herzliche Einladung zur 

Pfarrwallfahrt 
mit dem Bus nach Windberg   

zur Prämonstratenser-Abtei 

und der Wallfahrtskirche Bogenberg 
 

Samstag, 21. September 2024 
Abfahrt am Hallenbadparkplatz 

um 8:30 Uhr 
 
 
 
 
 

 

 

 
 

Alt und Jung sind eingeladen, 

mitzufahren und sich aufzumachen, 

unterwegs zu sein, und sich vom Weg 

und vom Ziel inspirieren zu lassen. 

„Unterwegs-Gedanken“ werden uns 

begleiten, wir werden Gottesdienst feiern, 

das Kloster mit seiner 

Jugendbildungsstätte kennenlernen, 

wir können im Klosterladen stöbern, 

einen Blick vom Bogenberg auf den 

Gäuboden werfen, ausschnaufen 

und miteinander ins Gespräch kommen. 

Also fahren Sie mit! 
 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

DO, 20.6. 
19:00/ 
Jugendheim 
 

 

 

 

Vortreffen 

für Musical 
Im Frühjahr 2025 soll das 
Musical „Staunende Augen“ 
zur Aufführung kommen. 
Der Junge Chor wird den 
musikalischen Part übernehmen. 
Schülerinnen und Schüler 
werden die Geschichte der 
„Heilung des blinden Bartimäus“ 
darstellen und versuchen, diese 
Geschichte von damals ins 
Heute zu übertragen. 

Um zu planen (Werbung, 
Regie, Bühnenbild, Ver-
pflegung, …) starten wir mit 
einem Arbeitskreis! 

Einfach vorbeischauen!       
 

 
 

 

Ökumenisches 

Picknick 
 

Am Wäldchen 

am 7. Juni ab 17:00 
bis 20:00 

 

mit Musik, Spielen, selbst-

mitgebrachtem Picknick 

und Abendsegen 
 

Bei Regen entfällt das Picknick! 
 

Evang. & Kath. (Pfarr)Gemeinde 
Kümmersbruck 
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MI, 26.6. 
8:30/ 
Sparkasse 
Kümmersbruck 
 

 

 
Anmeldung/ 
Infos bei: 
Fr. Starkmann 
Tel.82352 

PWB-Fahrt 

nach Regensburg 
Die Gebetsgemeinschaft „Berufe 
der Kirche“ (PWB) lädt 
anlässlich der Wolfgangswoche 
zu dieser Fahrt ein. 
 

7:55 Abfahrt bei der 
Sparkasse in Kümmersbruck 
10:00 Gottesdienst 
in St. Emmeram, 
anschl. Begegnung 
im Brauhaus am Schloss 
13:45 Mittagessen in Hellring 
15:30 Kirchenführung 
16:30 Rückfahrt 
 

Fahrpreis/Führung: 32,- € 
 

 
 
 

 

Kirchenverwaltungswahlen 

23./24. November 2024 
 

 
 
 

Was sind die Kirchenverwaltungswahlen? 
Am 23./24. November 2024 öffnen die Wahllokale, 
um den Katholikinnen und Katholiken die Mitge-
staltung ihrer Gemeinden zu ermöglichen. 

Was ist die Kirchenverwaltung? 
Die Kirchenverwaltung ist das kirchliche und staat-
liche Vertretungsorgan der örtlichen Pfarrgemein-
de und ihres Vermögens in der Kirchenstiftung in 
jeder Pfarrgemeinde. Sie setzt sich aus dem Kir-
chenverwaltungsvorstand (Pfarrer) und den Kir-
chenverwaltungsmitgliedern zusammen. 
Die Zahl der Mitglieder der Kirchenverwaltung 
bestimmt sich durch die Anzahl der Katholiken in 
der Kirchengemeinde. So sind in unserer Gemein-
de mit bis zu 6000 Katholiken sechs Mitglieder zu 
wählen. 

Warum ist die Kirchenverwaltung für die 
Katholikinnen und Katholiken so wichtig? 
Das Aufgabenfeld der Kirchenverwaltung umfasst 
die Befriedigung der ortskirchlichen Bedürfnisse, 
vor allem die Sorge um die würdige Gottes-

dienstfeier. Weiter gehört in den Verantwortungs-
bereich der Kirchenverwaltung die Verwaltung der 
Einrichtungen vor Ort (Kirche, Kindergarten, Pfarr-
heim, Pfarrhaus, etc.), der Finanzen, des Vermö-
gens, des Personals. In der bevorstehenden Wahl-
periode wird die Beratung und Gestaltung der zu-
künftigen Strukturen in den neuen Pfarreienge-
meinschaften dazukommen (Zusammenarbeit von 
benachbarten Kirchenstiftungen). 
Auch bei bestehenden Anstellungsverhältnissen 
zwischen der Kirchenstiftung und z. B. einer/einem 
Erzieherin/Erzieher in einer Kindertagesstätte in 
Trägerschaft der Kirchenstiftung obliegt der Kir-
chenverwaltung die Verantwortung. 
Zur Strukturierung der Einnahmen und Ausgaben 
der Kirchenstiftung verfasst die Kirchenverwaltung 
einen Haushaltsplan sowie eine Jahresrechnung. 
Beides muss von der Kirchenverwaltung beraten 
und beschlossen werden. 
Im Allgemeinen ist die Kirchenverwaltung für die 
ortskirchlichen Bedürfnisse der Kirchenmitglieder 
verantwortlich. 

Wie gestalten sich 
die Wahlen der Kirchenverwaltung? 
Die Wahl der Kirchenverwaltung findet am 23./24. 
November 2024 in Bayern statt. 
Gewählt wird auf sechs Jahre. Die Wahl erfolgt in 
Form einer Urnenwahl. Es besteht aber die Mög-
lichkeit mündlich oder schriftlich Briefwahl zu bean-
tragen. 
Wahlberechtigt sind alle Christinnen und Christen, 
die folgende Voraussetzungen erfüllen: 
Angehörigkeit zur römisch-katholischen Kirche, 
Hauptwohnsitz im Bereich der Pfarrgemeinde,  
Vollendung des 18. Lebensjahres bis zum Wahltag, 
Zugehörigkeit zur katholischen Kirche, auch im 
zivilen Sinn. 

Wer kann kandidieren? 
Die Mitglieder der Kirchenverwaltung sind Ehren-
amtliche, die Verantwortung für ihre Gemeinde 
übernehmen wollen. Die Wählbarkeitsvoraus-
setzungen sind: 
Angehörigkeit zur römisch-katholischen Kirche, 
Hauptwohnsitz im Bereich der Pfarrgemeinde,  
Vollendung des 18. Lebensjahres bis zum Wahltag, 
Kirchensteuerpflichtig, Zugehörigkeit zur katholi-
schen Kirche, auch im zivilen Sinn. 
Wahlberechtigte können Wahlvorschläge ein-
reichen. 
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 WIR INFORMIEREN  
 

 

 

 

Stichworte – 

was steckt dahinter? 
 

Die „Stichworte“ wollen einen kurzen Im-
puls geben und darüber hinaus anregen, 
sich mit dem Thema weiter zu befassen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

In der Kirche gibt es besondere Zeichen, durch 
die wir uns Gott ganz nahe fühlen. Sie sollen 
uns zeigen, dass Gott unser ganzes Leben 
begleitet: wenn wir geboren werden oder wenn 
wir heiraten, aber auch wenn wir krank sind 
oder sterben. Wir nennen diese sieben Zeichen 

"Sakramente". 
 
 

Taufe 
Mit der Geburt beginnt unser Leben. Aber erst 
mit der Taufe beginnt unser Leben als Kind 
Gottes. Die Taufe ist das erste Sakrament; 
durch sie werden wir zu Christen. Meistens 
werden kleine Kinder durch einen Priester in 
der Kirche getauft. Im Notfall kann die Taufe 
auch von jedem anderen Menschen gespendet 
werden. Vor der Taufe muss der Täufling er-
klären, dass er an Gott glaubt. Ist der Täufling 
noch ein Kind, antworten die Eltern und der 
Taufpate für ihn. Der Pate soll den Eltern dabei 
helfen, dem Kind alles über den katholischen 
Glauben beizubringen und dem Kind dabei 
helfen, alles zu verstehen. 
 
 

Eucharistie 
Die Eucharistie ist der wichtigste Teil der gros-
sen Feier, zu der wir am Sonntag in unsere 
Kirchen gehen. Wir glauben, dass Jesus immer 
dann ganz nah bei uns ist, wenn wir diese 

feiern. In der Kirche bekommen wir dann eine 
sogenannte Hostie, die wie ein kleines Stück 
Brot aussieht. Wenn wir die Hostie essen, dann 
werden Jesus und seine Liebe dadurch ein Teil 
von uns. 
Wir glauben nämlich, dass die Hostie ein Stück 
von Jesus selbst ist. Und wir glauben auch, 
dass im Kelch Jesus selbst ist. 
An Gründonnerstag hat Jesus mit seinen zwölf 
besten Freunden, den Aposteln, zusammen 
gegessen. Wir nennen das auch das "Letzte 
Abendmahl", weil Jesus am Tag danach ge-
tötet wurde. Bei diesem Abendessen teilte 
Jesus das Brot und gab seinen Freunden je-
weils ein Stück davon. Dabei sagte er: "Das ist 
mein Leib." Auch vom Wein gab er ihnen etwas 
ab und sagte: "Das ist mein Blut." Er sagte 
seinen Freunden, dass er selbst in diesem Brot 
und in diesem Wein bei ihnen ist. 
 
 

 
 
 

Wenn heute ein Priester diese Worte von Jesus 
spricht, dann werden das Brot zum Leib und 
der Wein zum Blut von Jesus. Das heißt, dass 
Jesus in der Eucharistie nicht nur in unserer 
Erinnerung bei uns ist. Er ist wirklich bei uns! 
Das Wort "Eucharistie" ist griechisch und 
bedeutet "Danksagung". Die Feier wird auch 
Kommunion genannt. Das ist lateinisch und 
heißt so viel wie "Gemeinschaft". Daher hat die 
Erstkommunion, zu der die Kinder gehen, ihren 
Namen. Dann bekommen die Kinder nämlich 
zum ersten Mal eine Hostie und gehören damit 
ganz zur Gemeinschaft dazu. 
 
 

http://www.katholisch.de/glaube/unser-glaube/taufe
http://www.katholisch.de/glaube/unser-glaube/erstkommunion
http://www.katholisch.de/glaube/unser-glaube/erstkommunion
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Firmung 
Zur Firmung gehen Katholiken meistens, wenn 
sie Jugendliche sind. Manche bekommen die 
Firmung aber schon als Kinder und andere 
erst, wenn sie erwachsen sind. Gefeiert wird 
die Firmung in einer heiligen Messe. Gespen-
det wird die Firmung meistens von einem 
Bischof. 
Am Anfang wird der Firmling gefragt, ob er an 
Gott glaubt – wie schon einmal bei der Taufe. 
Bei der Firmung selbst hält dann der Firm-
spender die Hände über den Kopf des 
Firmlings. So bittet er den Heiligen Geist um 
seine Kraft für den Firmling. Der Heilige Geist 
soll uns dabei helfen, den Glauben an Gott 
noch stärker zu machen. Dann legt der 
Firmspender die rechte Hand auf den Kopf des 
Firmlings und zeichnet ihm mit einem 
besonderen Öl ein Kreuz auf die Stirn. Dabei 
sagt er: "Sei besiegelt durch die Gabe Gottes, 
den Heiligen Geist". 
 
 

 
 
 

Jeder Firmling soll einen Firmpaten haben. 
Genau wie der Taufpate bei der Taufe, soll der 
Firmpate dem Firmling dabei helfen, an Gott zu 
glauben. Bei der Firmung legt der Pate seine 
Hand auf die rechte Schulter des Firmlings, um 
ihm zu zeigen, dass er bei ihm ist und ihm hilft. 
 

 

Ehe 
Wenn ein Mann und eine Frau sich sehr lieben, 
wollen sie oft ihr ganzes Leben miteinander 
verbringen. Und das wollen sie sich dann vor 
Gott versprechen, indem sie sich heiraten. 
Während der Hochzeit, auch Trauung genannt, 
versprechen sie sich gegenseitig, ihr ganzes 
Leben miteinander zu verbringen und immer 
füreinander da zu sein. Außerdem versprechen 
sie, ihren Kindern den katholischen Glauben 

beizubringen und ihren Glauben auch anderen 
zu zeigen. 
 
 

Beichte 
Jeder macht mal einen Fehler. Und wenn 
jemand etwas getan hat, was nicht gut war, 
möchte er diesen Fehler als Christ vor Gott 
zugeben und wiedergutmachen. Katholiken 
gehen deshalb zur Beichte. Dann können sie 
mit einem Priester über ihre Fehler sprechen 
und darum bitten, dass Gott ihnen verzeiht. 
Und Gott tut das auch. 
 
 

 
 
 

In der Beichte hilft ein Priester den Menschen, 
über ihre Fehler zu reden. Der Priester darf 
niemandem erzählen, was der Gläubige ihm 
gesagt hat – nicht mal der Polizei. 
 
 

Weihe 
Wenn ein Mann Diakon, Priester oder Bischof 
werden soll, muss er geweiht werden. Das 
bedeutet, dass er in seinem Leben besonders 
darauf achtet, was Gott von ihm will. 
 
 

Krankensalbung 
Wenn Menschen sehr krank sind, ist das letzte 
der Sakramente besonders wichtig: die 
Krankensalbung. Bei dieser wird der Kranke 
von einem Priester an Händen und Stirn mit 
geweihtem Öl eingerieben. Dabei sagt er: 
"Durch diese heilige Salbung helfe dir der Herr 
in seinem reichen Erbarmen, er stehe dir bei 
mit der Kraft des Heiligen Geistes: Der Herr, 
der dich von Sünden befreit, rette dich, in 
seiner Gnade richte er dich auf." 
Das soll dem Kranken Kraft geben in seiner 
Krankheit und ihm die Schmerzen nehmen. 
Außerdem soll der Kranke so wissen, dass Gott 
immer bei ihm ist – auch wenn er vielleicht 
sterben muss. 
 

nach Edda Görnert, katholisch.de 

http://www.katholisch.de/glaube/unser-glaube/missverstandenes-sakrament
http://www.katholisch.de/glaube/unser-glaube/beichte
http://www.katholisch.de/glaube/unser-glaube/das-sakrament-der-weihe
http://katholisch.de/video/18274-was-ist-die-krankensalbung
http://katholisch.de/video/18274-was-ist-die-krankensalbung
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Infos 
für 

unsere 

Kommunion 

Kinder  
 
 
 

Die nächsten Termine, 
zu denen wir besonders einladen, sind: 
 

sonntags 
10:00 Uhr 

Kirche  
 

Gottesdienste mit 
der Pfarrgemeinde  

   

MO., 13.5. 
8:15 

Ensdorf Kommunion-
Ausflug bis 13:00 

   

SA., 20.5. 
11:00 Uhr 

Kirche  Ministranten-
Schnupperstunde  

   

SO./ MO., 
19./20.5. 
10:00 Uhr 

Kirche Feier des 
Pfingstfestes – 
Gottesdienst 

 
 

Die Erst-Kommunionfeste 
sind jeweils um 10:00 an folgenden Terminen: 
 

 

Kommuniongruppe A 3a + 3c 1. Mai 
 
 

Kommuniongruppe B 3b+4+SFZ 5. Mai 
 
 

Kommuniongruppe C 3d+MonS 9. Mai 
 

 

kann denn das brot so klein 
für uns das leben sein 

kann denn ein becher wein 
für uns der himmel sein 

 

kann denn ein hauch so fein 
für uns der antrieb sein 
kann denn ein funke klein 
so schnell ein feuer sein 

 

kann denn ein mensch allein 
für uns die zukunft sein 

kann denn ein kind so klein 
für uns die rettung sein 

 

nach Wilhelm Willms) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gottes Funke 
kann nur über-springen, wenn wir in 

seiner Nähe sind. Wenn wir um die Kirche 

einen großen Bogen machen, jede 

Einladung ablehnen, dann kann die 

göttliche Herrlichkeit uns auch nur 

schwer entflammen. 
 

Wenn sie nur auf ein paar Strohhalme 

trifft, kann sie auch nur ein kurzes 

Strohfeuer in Brand setzen. 

Wenn wir aber dafür sorgen, dass 

immer wieder gutes Brennholz 

nachgelegt wird, dann kann ein 

wärmendes und leuchtendes Feuer in uns 

brennen. 
 

Das Brennholz, das wir nachlegen, 

ist unsere Bereitschaft, Gott nicht aus 

dem Blick zu verlieren, sondern durch die 

Feier der Sakramente und das 

persönliche Gebet immer wieder den 

Kontakt zu ihm zu suchen. 

Das Brennholz, das wir nachlegen, 

ist aber auch unser wacher Blick für den 

Mitmenschen und unsere Bereitschaft, 

für ihn da zu sein und für ihn zu sorgen. 

Denn die Liebe zum Menschen, den wir 

sehen, hält in uns die Liebe wach zu Gott, 

den wir nicht sehen. 
 

So bleiben wir leicht entflammbar 

für die Herrlichkeit Gottes. 

 

Bischof Ulrich Neymeyr, Erfurt, 

in: Pfarrbriefservice.de 
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Infos 
für 

unsere 

Firmlinge 
 

GEMEINSAM 
AUF DEM WEG ZUR 

FIRMUNG 
 
 
 

Die nächsten Termine, 
zu denen wir besonders einladen, sind: 
 
 

sonntags 
10:00 Uhr 

Kirche  
 

Gottesdienste mit 
der Pfarrgemeinde  

   

1.-28.4. Rund um 
die 
Firmung 

Actionbound 

   

Fr., 3.5. 
16:00 – 
17:30 Uhr 

Pfarr-
garten 

Firmprojekt 
„Mit dem Imker 
unterwegs“ 

   

SA. 18.5. 
10:00 Uhr 

Kirche Feier des 
Sakramentes 
der Firmung 

   

SO./ MO., 
19./20.5. 
10:00 Uhr 

Kirche Feier des 
Pfingstfestes – 
Gottesdienst 

 
 
 

Actionbound 
 

für Firmlinge mit Fragen und Aufgaben rund 
um die Firmung vom 1. bis 28. April 2024. 
Selbständig und zu einem selbst gewählten 
Zeitpunkt kann dieser Actionbound bis 28. 
April gelöst werden. 
Notwendig dazu ist ein Tablet oder 
Smartphone, auf dem die kostenlose App 
„Actionbound“ heruntergeladen werden kann. 
Der entsprechende QR-Code 
wurde per Mail versandt!  
Wer seinen Bound bis 28. 
April erfolgreich abschließt 
und mit Namen abschickt, den erwartet am 
Ende des Firm-Gottesdienstes eine kleine 
Überraschung! 

 

 

 

Weihbischof 

Dr. Josef Graf 
 

kommt zur Firmung 

in unsere Pfarrgemeinde 

 

Wir sagen ihm 

ein herzliches Grüß Gott 
und freuen uns, 

dass er am Samstag vor dem Pfingstfest, 
am 18. Mai, um 9:30 Uhr 

in der Kirche St. Wolfgang 
mit uns Gottesdienst feiert 

und 40 Jugendlichen unserer Pfarrgemeinde 
das Sakrament der Firmung spendet. 

 
 

Zur Person: 
 

Weibischof Josef Graf 
ist 1957 in Riedenburg geboren. 

Er studierte in Regensburg und Rom. 
1983 wurde er zum Priester geweiht. 

Nach seiner Kaplanszeit 
wurde er Spiritual 

im Priesterseminar Regensburg. 
2015 wurde er in Regensburg 

zum Weihbischof geweiht. 
 

Ein Weihbischof 
unterstützt den Diözesanbischof 

in vielen seelsorglichen 
und pastoralen Aufgaben. 
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Infos 

für junge Leute 
 

für alle Kinder, Jugendlichen und Ministrant/innen, 
Sängerinnen und Sänger, 

für alle Kommunionkinder und Firmlinge 
und alle Eltern 

 

   
 
 
 
 
 
 

      Ministrant/innen 
 

Ein großes DANKE unseren Oberminis, die 20 
hungrige Minis bekocht haben! Es waren tolle 
Stunden bei Spiel und Spaß für alle, die dabei 

waren!       
 
 
 

Gruppenstunden      
 
 

19.04./ 17.00 – 18.00 Uhr Farbe bekennen I 
26.04./ 16:00 – 17.30 Uhr Naturwunder 
ent-decken auf dem Bauernhof 
03.05./ 17.00 – 18.00 Uhr Farbe bekennen II 
10.05./ 17.00 – 18.00 Uhr Farbe bekennen III 
 

Wir bemalen Kirchenfahnen für Pfingsten, die 
dann die Fahnenmasten auf dem neu sanierten 
Kirchenvorplatz schmücken werden! 
 

 
 

Die Teamer und Teamerinnen freuen sich auf 
euch! 
 

 

 

Fahrt in den Tierpark   

nach Nürnberg 
 

„Ich glaub mich laust der Affe. Ich glaub 
mein Schwein pfeift. Ich glaub mich tritt ein 
Pferd. Ja, es gibt dieses Jahr am Sa., 29. Juni 
tatsächlich einen Ausflug in den Nürnberger 
Tiergarten!“ Wer so oder ähnlich begeistert ist 
wie in diesem Zitat, der/die sei herzlich einge-
laden zusammen mit anderen jungen (oder 
junggebliebenen) Menschen (Geschwister, 
Eltern, Cousin, Cousine, Freunde …) das 
schöne Sommerwetter zu genießen, über 
tierische Redewendungen nachzudenken und 
natürlich Gottes vielfältige Schöpfung zu 
bewundern. 
Also sei dabei. Wir freuen uns auf dich ;) 
Sollte es für Familien nicht finanzierbar sein, können 
diese sich vertraulich an Gemeindereferentin Harlander 
wenden.  

Anmeldung unter: 
 

https://forms.gle/uwAoRbNJUsNeEQDG9 
 

Wer sich analog 
(Papierform) anmelden 
möchte, bitte bei 
Gemeindereferentin 
Harlander nachfragen! 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

https://forms.gle/uwAoRbNJUsNeEQDG9
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An die Mütter 

und die Väter 
 

Anlässlich des Mutter- und auch des Vater-
tages, möchten wir besonders den Müttern und 
Vätern diese Gedanken „mitgeben“ – vielleicht 
können sie helfen, das Selbstvertrauen von 
Kindern zu stärken … 

 

«Lob kann Kindern schaden», warnen Er-
ziehungsexperten. Denn Lob macht abhängig 
und vermittelt oft die falsche Botschaft. Es 
impliziert: «Du bist dann etwas wert, wenn du 
in meinen Augen eine Sache gut gemacht 
hast.» 
Eltern sollten ihre Kinder dafür vermehrt 
ermutigen. Denn das veranlasst ein Kind, mehr 
von sich selbst zu erwarten. «Du kannst das»: 
Eltern sollten Kinder mehr ermutigen und nicht 
nur bei guten Taten loben.  
 

«Das hast du gut gemacht!», «Gute Leistung!», 
«Das ist ja ein tolles Ergebnis», solche Kom-
mentare sagen weniger über das Kind, sondern 
mehr über die Eltern aus. Die Eltern geben 
damit zum Ausdruck, dass sie ein bestimmtes 
Verhalten oder ein Ergebnis gut finden. Lob ist 
also eine subjektive Bewertung. 
Lob kann abhängig machen. Viele Kinder, die 
oft gelobt werden, orientieren sich mehr und 
mehr an den Maßstäben der Eltern, um aner-
kannt zu werden. Später, wenn sie älter wer-
den, laufen sie Gefahr, sich nach den Wertvor-
stellungen anderer zu richten. Selbständig und 
selbstbewusst werden sie auf diese Weise 
nicht. 
 

Der Tadel des Lobes bedeutet nicht, sich von 
nun an jedes «Toll!» und «Super gemacht!» 
verkneifen zu müssen. Ehrliche Begeisterung 
tut immer gut und Spontanität gehört zu jeder 
gelungenen Beziehung. Doch sinnvoll ist es, 
Kinder nicht dauernd zu loben. 
 

Ermutigung stärkt die Selbstständigkeit. Wer 
versucht, sein Kind zu ermutigen, zeigt ihm: 
«Du gehörst zu uns, so wie du bist. Du darfst 
Fehler machen.» Ermutigung erwartet also 
keine Perfektion. Das Kind lernt, sich so 
anzunehmen, wie es ist. Insofern macht 
Ermutigung das Kind frei, seinen eigenen Weg 
zu gehen und Erfolge selbst zu beurteilen. 

 
 

Beispiele für ermutigende Sätze 
• «Lass uns zusammen überlegen, wie du es 

schaffen kannst.» 
• «Du hast dich gut vorbereitet. Damit hast du 

alles getan, was du für ein gutes Ergebnis 
tun kannst.» 

• «Ich freue mich, dass du mit deinem Werk 
glücklich bist.» 

• «Oh, du bist enttäuscht von deinem Ergeb-
nis? Jetzt weißt du, dass du anders vor-
gehen musst. Du kannst es beim nächsten 
Mal ausprobieren. Wenn du Hilfe möchtest, 
sag Bescheid!» 

• «Deine Hilfe war eine Entlastung für mich. 
Darüber habe ich mich sehr gefreut.» 

• «Das sieht viel besser aus als vor einigen 
Tagen!» 

• «Ja, da hast du dich verhuddelt, aber der 
grundsätzliche Ansatz ist richtig und das ist 
das Wichtigste.» 

• «Du wirst eine Lösung finden, weil dir das in 
ähnlichen Fällen auch gelungen ist.» 

 
 

www.familienleben.ch 
 

https://www.familienleben.ch/kind/erziehung/kinder-zu-selbststaendigkeit-erziehen-569
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Kurat Josef Singer 

verstorben 
 

Unsere Pfarrgemeinde erreichte die Nachricht, 
dass am 31. März 2024, BGR, Kurat i. R. Josef 
Singer verstorben ist. Josef Singer war zuletzt 
Kurat i. R. im Kloster 
Mallersdorf. 
 

„Seit August 1978 war 
Josef Singer im Seel-
sorgedienst des Klos-
ters Mallersdorf tätig. Zu 
seinen Aufgaben ge-
hörte die religiöse Un-
terweisung der Ordens-
jugend und der Religionsunterricht in den 
Klosterschulen. Er bemühte sich sehr, den No-
vizinnen das Neue Testament zu erschließen 
und den jungen Schwestern Hilfen für ihr 
Ordensleben nach dem Evangelium zu geben. 
2005 kam er als Kurat in unser Schwestern-
altenheim St. Maria. Er übernahm die Seel-
sorge für die kranken und betagten Schwes-
tern, eine Aufgabe, die er mit Eifer und ganzem 
Einsatz erfüllte. Seit 2011 wirkte er dort als 
Ruhestandsgeistlicher. 
Das priesterliche Leben von BGR Josef Singer 
war geprägt vom 2. Vatikanischem Konzil, vom 
„Aufmachen der Fenster der Kirche zur Welt 
hin“. Als Student hatte er das Konzil erlebt. Es 
blieb ihm Maßstab seines priesterlichen Diens-
tes: Den Glauben weitergeben bedeutete für 
ihn, den Menschen Vertrauen und Liebe entge-
genzubringen.“ so schrieb die Generaloberin 
der Mallersdorfer Schwestern in ihrem Nachruf. 
 

Kurat Singer war als Kaplan auch in Kümmers-
bruck eingesetzt und seit dieser Zeit bestanden 
aus der ehemaligen Pfarrjugend heraus gute 
Kontakte zu ihm. So nahm auch eine kleine 
Delegation aus Kümmersbruck an der Beer-
digung in Pilsting teil. 
Unsere Pfarrgemeinde sagt ihren ehemaligen 
Kaplan an dieser Stelle ein Vergelt`s Gott für 
seine Seelsorgearbeit in seinen ersten Berufs-
jahren. Wir werden ihm im Gottesdienst am 

Pfingstsonntag, 19.5., um 10:00 mit gedenken 
und vertrauen als christliche Gemeinde, dass 
er jetzt „mit Christus leben wird“ (Röm 6, 8). 
 
 
 

Kirchlicher Friedhof 
 

Derzeit beschäftigt sich die Kirchenverwaltung 
mit einer „Neuorganisation“ unseres kirch-
lichen Friedhofs. Dies beinhaltet Überlegungen 
zur Gestaltung der Gräber, zu evtl. Reno-
vierungsmaßnahmen, zu einer Neuauflage der 
Friedhofs- und Gebührenordnung, auch zur 
Wirtschaftlichkeit des Friedhofs. 
Da die Gemeinde Kümmersbruck den ge-
meindlichen Friedhof eruiert hat, eine neue 
Friedhofsordnung geschaffen und die Gebüh-
ren den Gegebenheiten angepasst hat, gehen 
die Überlegungen der Kirchenverwaltung da-
hin, diese Erhebung und Neuorganisation auch 
für den kirchlichen Friedhof zu übernehmen, da 
auch am „oberen Teil“ (kirchl. Friedhof) die 
gleichen Vorgaben sind, wie am „unteren Teil“ 
(gem. Friedhof). Zunächst wird die Kirchen-
verwaltung weiter beraten, dann stehen Ge-
spräche mit der Gemeinde an, danach wird 
man zu einer Entscheidung kommen müssen. 
 

 
 

„Willst du erkennen, wie die Menschen leben 
und was ihnen wichtig ist, dann geh` auf ihren 
Friedhof und schau` dich um – Du wirst sie 
verstehen!“ – so sagte ein Einsiedler, als er 
nach den Menschen des nahen Dorfes gefragt 
wurde. 
 

Unsere Friedhofskultur verändert sich. Als 
Pfarrgemeinde wollen wir doch einen Ort an-
bieten, der ein „heiliger und heilender“ Ort sein 
kann. Darum wollen wir uns bemühen. Deshalb 
möchten wir auch auf ein würdiges Benehmen 
am Friedhof für Jung und Alt hinweisen. Be-
schädigungen aller Art nehmen wir nicht hin 
und werden zur Anzeige gebracht. 
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Da für uns Christen das Weihwasser jene Be-
deutung hat, die mit unserem Vertrauen an die 
Auferstehung zu tun hat, kann das Weihwasser 
für das Weihwassergefäß am Grab in der Kir-
che geholt werden. Das ist ein würdevoller 
Umgang mit diesem Glaubenszeichen. Bitte 
öffnen sie nicht den Deckel unseres Weih-
wasserbehälters und verschmutzen sie diesen 
nicht. Die Weihwasserbecken bei den Ein-
gängen der Kirche sind nicht zum Auffüllen der 
Weihwasserkessel an den Gräbern vorge-
sehen! 
In Kreuzform kann man über das Grab das 
Weihwasser aussprengen und sich so seines 
Glaubens an die Auferstehung erinnern, der 
einem mit der Taufe geschenkt wurde. 
 

Bemühen wir uns alle, dass uns die Menschen 
„verstehen“ können, wenn sie auf unseren 
Friedhof kommen. 
 

Seelsorgeteam 
Kirchenverwaltung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Herausgeber: Kath. Pfarrgemeinde 

St. Antonius – St. Wolfgang 
Pfarrer W. Bauer 
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18,-- € / 12 Ausgaben im Jahr 
 

 

 

 

 
 

 
 

Markus Lidl, Pfarrbriefservice 
 
 

GOTT 
Ich will DICH erkennen, 
ich will DICH verstehen, 

ich will DICH spüren. 
 

In einem BROT (Kommunion) 

„verschmilzt“ DU mit mir, 
Im Duft des CHRISAMS (Firmung) 

kann ich DICH riechen – 
im KRANKENÖL (Krankensalbung) 

spüre ich DICH auf meiner Haut. 
Zeichen DEINER Nähe – die Sakramente! 

 

Wir wünschen allen gute Besserung, 
die mit einer Krankheit 

zurechtkommen müssen und auch allen, 
die sich zurzeit im Krankenhaus befinden. 

 

Der Besuchsdienst  und das Seelsorgeteam 
Ihrer Pfarrgemeinde 

 

Krankenbrief 
mit TV-Gottesdiensten 

zum Mitnehmen am Schriftenstand in der Kirche 
 

 Krankenbesuche/ -kommunion 
nach telefonischer Vereinbarung 

durch das Seelsorgeteam. 
 

Wenn Sie einen Besuch wünschen, 
benachrichtigen Sie uns 

über unser Pfarrbüro - Tel. 82207 
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Kath. Pfarrgemeinde 
 

St. Antonius Abb.       St. Wolfgang 
Zu den Linden 7   92245 Kümmersbruck 

 
 

 

 

 09621 / 8 220 7 
 

 09621 / 75 7 15 
 

 

 pfarramt@pfarrei-kuemmersbruck.de 
 

 www.pfarrei-kuemmersbruck.de 
 

 

Pfarrbüro-Bürozeiten 

Montag, Mittwoch, Freitag 

9.00 – 11.30 

Dienstag und Donnerstag 

 

 

 

Gemeindereferentin 

Elisabeth Harlander 
Zu den Linden 7 

 09621 / 9 60 65 62 
 

 

 

 

Pfarrvikar 

Bonaventure Izuchukwu Agu 
Kirchensteig 50 

 09621 / 75 4 12 
 

 

 

15.00 – 18.00 
 

 

Bankverbindungen 
Sparkasse Amberg-Sulzbach 

BIC: BYLADEM1ABG 

IBAN: DE 76 7525 0000 0190 0903 16 

 

Pfarrer 

Wolfgang Bauer 
Zu den Linden 7 

 09621 / 8 220 7 
 

Volks- / Raiffeisenbank Amberg 

BIC: GENODEF1AMV 

IBAN: DE 73 7529 0000 0000 3180 00 
 

________________________________________________________ 
 

 

Eltern-Kind-Gruppen 

Zu den Linden – KiTa-Untergeschoss 

 

 

Telefonseelsorge 

 0800 / 111 0 111 
 

 

Krisendienst Horizont 

Regensburg 

 0941 / 58 1 81 
 

Ute Rödel  76 11 60 

 

 

Kindertagesstätte 

St. Antonius: Schulstraße 74 

Sabine Galli  78 00 90 
 

 

Eine-Welt-Waren Verkauf 

monatlich nach dem Sonntags-Gottesdienst 

i. d. Kirche St. Wolfgang 
 

 
 

 

Dreifaltigkeitsstraße 3 – 92224 Amberg 
Sozialberatung, Ehe-, Familien-, Lebensfragen 

 

 09621 / 47 55-0 

 

________________________________________________________ 
 

 

 

 
 

Dreifaltigkeitsstr. 3 - 92224 Amberg 

 09621 / 4755-20 

 www.keb-amberg-sulzbach.de 
 

 

 

 Sozialstation 

Breslauer Str. 61 – 92224 Amberg 

Sr. Ingeborg Gerlach  76 32 05 
 

 

 Sozialdienst kath. Frauen e. V. 

Haager Weg 15 – Amberg  48 72-0 
 

Notruf für Frauen  09621 / 222 00 

Frauen-Haus  09621 / 48 72 72 
 

 

 

mailto:pfarramt@pfarrei-kuemmersbruck.de
http://www.pfarrei-kuemmersbruck.de/
http://www.pfarrei-kuemmersbruck.de/
https://www.caritas-amberg.de/

